
Frisch aufgetischt: Seit August kann das Küchen-
team rund um Küchenleiter Udo Frisch wieder die 
hauseigene Küche benutzen. Das kommt bei den 
Bewohnerinnen und Bewohnern gut an. Und auch 
der neu eröffnete Speisesaal kann sich nach seiner 
grundlegenden Sanierung sehen lassen.

„Seit das hier wieder gekocht wird, schmeckt es uns 
allen besser“, sagt Hannelore Kastner. Die 90-Jährige 
ist seit zwei Jahren Mitglied im Heimbeirat; als solches 
ist sie zusammen mit den anderen Heimbeiratsmitglie-
dern das Sprachrohr für die Be-
wohnerinnen und Bewohner. 

Wer durchs Haus geht und 
die Seniorinnen und Senioren 
beim Essen in ihren Wohn-
bereichen sieht, kann diesen 
Eindruck nur bestätigen: Auch 
das allgemeine Wohlbefinden 
scheint mit der Wiederinbe-
triebnahme der hauseigenen 
Küche gestiegen zu sein. Im 
renovierten Wohnbereich 
2 zum Beispiel sitzt Gisela 
Winz zusammen mit weiteren 

Heimbewohnerinnen und -bewohnern. Sie findet, das 
Essen „schmeckt sehr lecker.“

Die Küche im Haus St. Anna ist nicht nur für das Es-
sen der Bewohnerinnen und Bewohner in den Wohn-
bereichen zuständig. Auch externe Gäste, Angehörige 
und rüstige Bewohner können um 13 Uhr zum Mittags-
tisch in den Speisesaal im Erdgeschoss des Hauses 
kommen. Um Voranmeldung am Empfang (Tel.: 0209/ 
38 90 911) wird gebeten. Eine Mahlzeit kostet 5 Euro; 
Getränke werden extra berechnet.

Küche und Speisesaal kommen gut an
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Auch Bewohnerin Gisela Winz lässt sich das Essen zusammen mit ihren 
Nachbarn  im Wohnbereich schmecken

Nehmen Sie Platz! Im frisch renovierten Speisesaal können auswärtige 
Gäste, Angehörige und Bewohner sich beim Mittagstisch treffen

Hannelore Kastner, Mitglied 
im Heimbeirat, findet: „Das 
Essen schmeckt gut“
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Beim Oktoberfest 2016 waren die Wände des 
Speisesaals noch mit Holz vertäfelt

Küche und Speisesaal: Meilensteine beim Umbau

Ein halbes Jahr später: Im April 2017 stand nur 
noch der Rohbau

Oktober 2017: Die Lüftungsanlage der Küche 
wartet auf die Motage

September 2018: Auch der Keller ist vorzeigbar; Kühlraum und ganz viel Technik sorgen dafür, dass im Haus St. Anna wieder gekocht werden kann

Kurz vor ihrem ersten Einsatz: die Serviertheke Vor und hinter den Kulissen...

Weitere Neuigkeiten rund ums Haus St. Anna

Wie versprochen hat die „Grüne Gruppe“ weiter 
für mehr Aufenthaltsqualität rund ums Haus 
gesorgt.

Angehörigentreff: Die Hauslei-
tung  rund um Michael Lork plant 
einmal die Woche einen Angehöri-
genstammtisch anzubieten. Jeden 
Dienstag 17 bis 19 Uhr geht es dabei 
um Aktuelles aus dem Haus, aber 
auch die Anliegen der Bewohner 
können besprochen werden.

Außenbereich: Das Haus hat wei-
tere Sitzmöglichkeiten für die Be-

wohner organisiert. Neben neuer 
Bänke und Sonnenschirme hat die 
„Grüne Gruppe“ rund um Christoph 
Lammerding (Sozialer Dienst) und 
einem Bundesfreiwilligendienstler 
auch die alten Bänke aufgepäppelt.

Außenwerbung: Mit einer Caritas- 
Fahne und einer königsblauen Flag-
ge wird das Haus St. Anna bald nach 
außen Flagge zeigen.


